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Europäische Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
Informationen nach Artikel 13 DS-GVO 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Rechten 
 
Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden An-
sprüche und Rechte. 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich 
wenden? 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Oberbürgermeisterin Elke Christina Roeder 
Rathausallee 50 
22846 Norderstedt 
Telefon:  040-53595 306 
E-Mail:  OB@norderstedt.de  
 
Unser behördlicher Datenschutzbeauftragter ist: 
Jens Tresselt 
Telefon:  040-53595 379 
E-Mail:  datenschutz@norderstedt.de  
 
Für die Wahrnehmung Ihrer Rechte können Sie sich auch an die Büchereileitung wenden: 
 
Herr  Ingo Tschepe 
Telefon:  040/535 95 185 
Telefax: 040/535 95 609 
E-Mail: ingo.tschepe@norderstedt.de 
 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten Ihrer unterschriebenen Anmeldekarte bei 
Neuanmeldung in der Bücherei. 
 
Daneben verarbeiten wir personenbezogene Daten, die Sie uns zur Erbringung verschie-
dener Services freiwillig angeben: E-Mailadressen für Benachrichtigungen und Veranstal-
tungshinweise o.ä., Bankdaten für Sepa-Lastschrifteinzüge oder Nutzung der Offenen Bü-
cherei. 
 
3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher 
Rechtsgrundlage? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäi-
schen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem Landesdatenschutzgesetz 
(LDSG). 
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Rechtsgrundlage ist die Benutzungs- und Entgeltordnung § 3, Abs. 5 für die Stadtbücherei 
Norderstedt oder Ihre schriftliche Einwilligungserklärung bei zusätzlichen Services. 
 
4. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert 
 
Die Daten inaktiver Nutzer werden noch max. 3 Jahre gespeichert. Ist ein Einziehungsver-
fahren anhängig oder besteht unsererseits eine Forderung nach Entgelten, bleiben die Da-
ten bis zur Klärung dieser Fälle gespeichert. 
Bei Daten aus Zahlungsvorgängen (Kassenlisten) sind wir zu einer 10jährigen Aufbewah-
rungsfrist verpflichtet. 
 
5. Widerrufsmöglichkeiten bei Einwilligungserklärungen 
 
Sie haben das Recht, nach Artikel 7 Abs. 3 DS-GVO eine abgegebene Einwilligungserklä-
rung jederzeit zu widerrufen. Ein Widerruf ist aber nur wirksam für die Zukunft. Verarbeitun-
gen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 
5. Wer bekommt meine Daten? 
 
Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. Im Falle eines Einziehungsverfahrens 
wegen nicht abgegebener Medien oder nicht gezahlter Entgelte geben wir Ihre Daten an 
die Rechtsabteilung der Stadt Norderstedt weiter. 
Die Zulässigkeit der Datenverarbeitung richtet sich dabei nach Art. 6 DS-GVO. 
 
6. Werden Daten in ein Drittland übermittelt? 
 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschafts-
raumes – EWR) findet nicht statt. 
 
7. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 
 
Sie müssen nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Durchfüh-
rung des Ausleihbetriebs erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflich-
tet sind. 
In der Regel wird es so sein, dass die Daten offensichtlich erforderlich sind. Wenn Sie Zwei-
fel an der Erforderlichkeit haben, fragen Sie uns! 
 
8. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf 
Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 19 DS-GVO für  falsche Daten sowie 
das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen des LDSG. 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Unab-
hängiges Landes-zentrum für Datenschutz, Postfach 71 16, 24171 Kiel, Telefon: 0431 988-
1200,  
E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezoge-
nen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 


